
1. Lauf zur Bernhardswalder Winter OL Serie gestartet. 

 

Nomen est omen (der Name ist Schicksal oder so ähnlich), wie die alten Lateiner zu sagen pflegten und so 

schickte der Winter auch gleich seine ersten Boten rechtzeitig zum Start unserer kleinen OL Serie - 

Abkühlung bis knapp unter 0 Grad und ersten Schneefall die Nacht vorher.  

 

Aber, wie wir Bernhardswalder OLér es auch verdient haben, mit etwas Sonne und ohne Schneefälle am 

Samstagnachmittag war es für die mehr als 50 Starter durchaus erträglich. 

Frohen Mutes begaben sich fast 30 „Erwachsene“ (es waren auch einige mutige Männer im Alter von 13 

und 14 Jahren dabei – alle Achtung!) auf die 5.000 Meter Bahn der Karte „FINSING“ im Maßstab 7.500 

durch Ort, Flur Wald. Danke den 3 Mädels für ihren Start!!! 

Und zeitgleich begaben sich 23 Kinder, davon 13 Mädchen, auf eine Strecke von ca. 2.200 Meter mit einem 

5000er Ausschnitt der Karte durch den Ort zu einem angrenzenden Wäldchen und wieder zurück. 

Alle kamen mehr oder weniger schnell wieder ans Ziel (unschlagbar wieder einmal Ralph Körner mit 30 

Minuten, der trotz massiver Proteste, angeblich hätte er einen Fehlstempel, dann doch in der Wertung blieb 

– es war nur eine böse Unterstellung) und hatten auch alle Posten gefunden (bei ein paar Buben zeigten 

allerdings einige Stempel arge Ähnlichkeiten!). 

 

Dem Organisator, Alfons Ebneth, fiel ein Stein vom Herzen, hatte er doch die Bahnen gelegt, die Karte 

aufgenommen und gezeichnet. Aber alle zeigten sich sehr zufrieden über die Qualität der Karte, die 

Gestaltung der Bahnen und die Organisation. 

Tatkräftige Organisationsunterstützung erhielt er durch seinen Sohn Maximilian, durch Erika Span und 

durch unseren Ehren- Olér Detlev Bagung. 

 

Unserem Homepage Gestalter und Hoffotograph Helmut Koch gelangen wieder tolle Schnappschüsse und 

die könnt ihr ja alle selbst bewundern.  

Ja, einem Mitfahrer von Marco gefiel es so gut, dass er gar nicht mehr aufhören wollte und erst bei 

einbrechender Dunkelheit das Ziel aufsuchte. 

 

Matthias Roth von der Freiwillen Feuerwehr Bernhardswald brachte dann noch den Schlüssel für das 

Feuerwehrhaus, so dass man auf Freunde am Ziel im Warmen warten konnte und auch dringende Geschäfte 

noch erledigen. Herzlichen Dank unserer Feuerwehr und Matthias. 

 

Also ich glaube, es war eine gelungene Premiere und wenn ihr wissen wollt wer die besten waren: 

 

Bahn A Herren: Ralph Körner mit 30.05 Min 

Bahn A Damen: Birgit Spangenberg mit 55.05 Min 

Bahn B Boys: Patrick Renner mit 17.45 Min 

Bahn B Girls: Susanne Hüllen und Katja Brehm mit 20.20 Min 

 

Dank allen Startern, insbesondere den Studenten der Uni Regensburg, der Gruppe Fenzl aus Straubing, 

unseren Freunden vom SV Nittendorf und Ralph und seinen beiden Mitstreitern aus Deggendorf sowie Joe 

Ratermann von der US Streitkräften. 

 

Euer 

 

Alfons Ebneth 


